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DJK holt auch in Niederbayern keine Punkte 
Männer verlieren in Landshut 26:33 – Damen in Rottenburg 
17:21 
 
Landshut/Rottenburg – Auch bei den beiden Auswärtsspielen in 
Niederbayern reichte es weder für die Handball-Männer noch 
für die Handball-Damen der DJK Eichstätt zum Sieg. Die 
Herren verloren in der Bezirksliga beim ETSV 09 Landshut mit 
26:33 (15:16) und die Damen mit 17:21 (8:13) in der 
Bezirksklasse beim TSV Rottenburg. 
„Es waren die Minuten, in denen die Landshuter komplette 
Manndeckung gespielt haben. Das hat bei uns so viele dumme 
Fehler provoziert. Das hat richtig weh getan!“ gab 
DJK-Kreisläufer Lorenz Fieger, mit elf Toren diesmal bester 
Werfer der Eichstätter, zu Protokoll. Die Taktik des 
Landshuter Trainers Hannes Breiteneicher ging voll auf. „Wir 
können mit der sehr jungen Mannschaft körperlich in der Liga 
nicht mithalten, deshalb müssen wir andere Mittel wählen!“ 
Und dieses Mittel war die Manndeckung der sehr schnellen und 
wendigen Niederbayern. 
Nach einer erneut guten ersten Halbzeit (15:16), die 
Rot-Weißen führen meist, sogar mit bis zu vier Toren (9:5), 
bleibt das Spiel bis zum Anschlusstreffer von Frederik 
Schellmann in der 39. Minute (20:21), offen. Dann erfolgt 
ein taktisches Ausrufezeichen des ETSV-Trainers. Er lässt 
seine jungen, aber sehr schnellen Spieler komplette 
Manndeckung spielen. Jede Menge technische Fehler auf Seiten 
der Gäste, die komplett überfordert scheinen und Tor auf Tor 
der Gastgeber bis zum 21:28. Das Spiel ist binnen acht 
Minuten gelaufen und plätschert zum 26:33 aus. 
 
Die Damenmannschaft trat in der Laabertal Halle beim TSV 
Rottenburg mit dem Manko an, dass die erkrankte 
Stammtorhüterin durch die Feldspielerin Johanna Albrecht 
ersetzt werden musste. Anfangs fanden die Eichstätterinnen 
schwer ins Spiel. Unkonzentriert bei eigenen Chancen liefen 
sie gleich einem Rückstand (2:6) hinterher. Dank des immer 
vorbildlichen Kampfgeistes wurde es besser und der Abstand 
bis zur Halbzeit (8:13) nicht bedeutend größer. ​
Gut eingestellt gelang es in der zweiten Hälfte den Abstand 
auf bis zu drei Tore zu reduzieren (13:16). Die 
Gastgeberinnen erhöhten erneut (13:19), da mehrere Angriffe 
der DJK-Sieben ohne Erfolg blieben. Drei Treffer für 
Eichstätt und zwei für Rottenburg führten ab der 51. Minute 
zum gerechten 21:17 für die Niederbayerinnen. 
 



Bilder Männer (J. Traub): Auch der Torrekord von Kreisläufer 
Lorenz Fieger mit elf Treffern konnte eine weitere 
Niederlage in Landshut nicht verhindern. 
 
Bild Damen (privat): An der Abwehr – Theresa Branner 
verhindert den Wurf der Rottenburgerin Manuela Hecht – lag 
es beim 17:21 in Niederbayern nicht. 
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